
Sehr geehrte Damen und Herren,

Ihr Verhalten veranlasst uns, Sie auf die ordnungsgemäße Erfüllung Ihrer Verpflich-
tungen aufgrund Ihrer Ratsmitgliedschaft hinzuweisen. Wir müssen Sie leider wegen
des folgenden Vorfalls abmahnen:

Sie haben sich in der letzten Legislaturperiode nicht ausreichend für die Rechte der
Mieter*innen in dieser Stadt und für bezahlbaren Wohnraum eingesetzt. Es fehlen
mindestens 43.600 bezahlbare Wohnungen, 4.400 Menschen sind wohnungslos, ca. 700
leben auf der Straße. Gleichzeitig stehen 13.000 Wohnungen leer, 7.000 werden zweck-
entfremdet (z. B. als Ferienwohungen) genutzt.

In den letzten Jahren gab es kaum wirkungsvolle Maßnahmen, die die Wohnungsnot
spürbar gelindert und den angespannten Wohnungsmarkt in Düsseldorf nennenswert
entlastet hätten.

Dieses Verhalten stellt eine Verletzung Ihrer Pflichten dar. Sollte sich eine derartige
oder gleichartige Pflichtverletzung wiederholen, müssen Sie mit weiteren Konse-
quenzen rechnen, bis hin zu einer Kündigung des Vertrauensverhältnisses und einer
Nichtwiederwahl.

Eine Ausfertigung dieser Abmahnung werden wir an die Öffentlichkeit zur Kenntnis-
nahme weiterleiten.

Mit freundlichen Grüßen

Düsseldorf, den 03.09.2020 _____________________________________________
Iris Rademacher
für das Bündnis für bezahlbaren Wohnraum

Die Abmahnung ist mir am 03.09.2020 ausgehändigt worden.
Ich habe den Inhalt zur Kenntnis genommen.

Düsseldorf, den 03.09.2020 _____________________________________________
Vertreter*in der Stadt Düsseldorf
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